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Unsere Diözesane Familienwallfahrt vor zwei 

Jahren, das waré 
 

schön, erlebnisreich, toll , ein Highlight. Mit so vielen begeisterten  Christen gemeinsam 

glaubend unterwegs. Momentan in den Zeiten von Corona kaum vorstellbar, damals schon: 

500 Personen machten sich auf den Weg nach Assisi,  um gemeinsam eine Wallfahrt zum 

Heiligen Franz von Assisi und zur Heiligen Klara zu unternehmen. Wir sangen, beteten, 

tanzten, hörten, staunten, aßen und tranken, redeten, meditierten, genossen die Tage und 

gingen Wege durch und um Assisi. Wir erlebten eine intensive Zeit: die Familienwallfahrt 

der Diözese Augsburg. 

Es war eine ganz besondere Zeit, und kann deshalb heute noch Kraftquelle für uns und 

unsere Familien sein. Covid 19 und die Situation in Europa bringen uns ganz schön 

durcheinander. Vieles hat sich verändert, wird sich ändern, manches auch nicht und so 

hoffen wir sehr, dass es in naher Zukunft wieder eine Familienwallfahrt der Diözese 

Augsburg geben kann. Zur Erinnerung haben wir  ein paar Bilder und Impressionen der 

Familienwallfahrt vor zwei Jahren  zusammengestellt.    
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Eine bekannte Geschichte zum Lesen und 

erzählen  
Ihr erinnert euch siche r an ihn, den Raben Corvino. Er erzählte uns Geschichten über Franz 

und Klara. Diese Geschichten bekam er von seinen Ur- Ur- Ur- Großeltern erzählt. So 

erzählte er uns vor 2 Jahren folgende Geschichte:   

 

Franz und die Vögel  
ăWie ich dem Franziskus so von weitem 

folgte, da habe ich etwas ganz Besonderes 

erlebt. Zwischen zwei Orten sah er einige 

Bäume am Weg. Auf denen saß eine solche 

Menge von verschiedenen Vögeln, wie ich 

sie noch niemals auf einem Fleck gesehen 

habe. Auch auf dem Felde neben den 

Bäumen tummelten sich ganze Scharen. Wie 

Franz die Menge Vögel gesehen hat, staunte 

er und sprach zu seinen Begleitern: «Wartet 

hier auf dem Weg, bis ich zurückkomme. 

Ich will hingehen und meinen Geschwistern, 

den Vögeln, predigen. » Sprach's und trat in 

das Feld auf uns, die Vögel, zu, die auf dem 

Boden lagerten. Kaum hatte er angefangen 

zu predigen, flogen alle Vögel, die auf den 

Bäumen saßen, herbei und blieben allesamt 

unbeweglich am Boden, während er 

zwischen uns hin- und herging und dabei 

einige von uns mit seinem Habit streifte. 

Keiner von uns flog von der Stelle. Der 

heilige Franziskus sagte zu uns: «Viel 

verdankt ihr Gott, meine Geschwister 

Vögel, und müsst ihn deshalb allezeit und 

überall loben. Ihr habt die Freiheit, 

überallh in zu fliegen; ihr habt Kleidung, 

doppelt und dreifach; habt ein buntes, 

feines Kleid; habt Speise, ohne sonderliche 

Mühe erworben; habt einen Gesang und seid 

eine große Schar, durch Gottes Segen 

vermehrt. Schon damals in der Arche des 

Noah hat er euch gerettet vor der Sintflut. 

Ihr säet nicht, ihr erntet nicht, und Gott  

ernährt euch. Er gab euch Bach und Quelle 

zum Trinken, Berge und Hügel, Felsen und 

Klüfte um euch zu verstecken, Bäume zum 

Nisten, und, wenn ihr auch nicht nähen und  

weben könnt, gibt er euch und euren 

Kindern doch die nötige Kleidung. Also liebt 

euch Gott der Schöpfer sehr, da er euch so 

viel Gutes getan hat. Darum sollt ihr darauf 

achten, meine Geschwister Vögel, dass ihr 

nicht undankbar seid, sondern bemüht euch 

immer, Gott zu loben!» Danach machte 

Franziskus über uns alle das Zeichen des 

Kreuzes und entließ uns mit einem 

Lobspruch zu Gottes Ehre. Und wie von 

ferner Hand geführt erhoben wir uns zum 

Flug und stimmten einen mächtigen, 
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wundersamen Gesang in den Lüften an. 

Dann segnete er uns nochmal mit dem 

Kreuzzeichen. Danach flogen wir alle in 

Gruppen in die vier Windrichtungen 

auseinander. Wir wollten wie die Brüder des 

heiligen Franz, der ganzen Welt von Gott 

und allem, was er uns Gutes tut, erzählen. 

Und genau das habe ich hiermit gemacht.   

nach: Fioretti / Blütenlegende, in: Otto Karrer (Hrsg.), Franz 

von Assisi. Legenden und Lauden, Zürich, 6. Auflage, 1975, 

S. 385-387.

 

 

 Den Sonnengesang gestalten 
 

Vielen bekannt und ganz besonders ist der Sonnengesang, der Lobgesang auf die Schöpfung 

vom Heiligen Franz, das ălaudato siò. Als Lied ist er bis heute ein Schlager im 

Religionsunterricht in den Grundschulen, den Kitas, auf Kinder - und Jugendfreizeiten, be i 

der Sakramenten-vorbereitung und in Gottesdiensten.  

 

Vielleicht habt ihr ja Lust es zu 

singen, in Strophen und dazwischen 

jeweils ein wesentliches Thema 

herauszunehmen und zu gestalten. 

 

Kehrvers: (Kann nach jeder Strophe 

gesungen werden, oder von einem 

Teil der Gruppe/Familie auch im 

Hintergrund, während den Strophen 

gesungen werden) 

Foto: flickr  

 

Laudato si, o-mi Signore,          

laudato si, o -mi Signore, 

laudato si, o -mi Signore,  

laudato si, o -mi Signor 

  

 

  

 

Gestaltungsideen nach dem Singen (Malen 

mit Wachsmalkreiden, eine Collage 

klebené) 

  

 


